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OBERWALTENREITH. Rund um 
den Waldlandhof liegt wieder ein 
bekannter Duft in der Luft. Denn 
die Waldland-Schnittlauchernter 
starteten wieder ihre Motoren. 
Landwirtschaftskammer-Nieder-
österreich-Präsident Johannes 
Schmuckenschlager überzeugte 
sich persönlich vom erfolgreichen 
Erntestart im Waldviertel und be-
suchte mit Waldland die Felder 
der Familie Häusler in Waldhau-
sen. In diesem so besonderen Jahr 
mit dem 40-jährigen Firmenju-
biläum starten die Waldland-Ern-
temaschinen aufgrund der sehr 
warmen Frühjahrstemperaturen 

bereits drei Wochen früher als 
normal. „Einen so frühen ersten 
Schnitt beim Schnittlauch habe 
ich in meiner 30-jährigen Lauf-
bahn bei Waldland noch nicht 
erlebt“, berichtet Geschäftsführer 
Franz Tiefenbacher.
 
Pioniergeist vor 15 Jahren
Schnittlauch ist ein sehr beliebtes 
Küchenkraut und Waldland ge-
hört zu den größten Produzenten 
von Trockenschnittlauchröllchen. 
Vor 15 Jahren war durch Waldland 
echter Pioniergeist gefragt, um 
im Waldviertel Schnittlauch land-
wirtschaftlich anzubauen. 
Heute ist der Schnittlauch am 
Feld bereits bekannt im hohen 
Norden und gehört bei Waldland 
zur Gruppe der Dauerkulturen, 
denn er steht bei den Mitgliedsbe- 
trieben bis zu acht Jahre am Acker. 
„Waldland ist der größte Schnitt-

lauch-Produzent Europas. Durch 
die Kultivierung verschiedenster 
Pflanzenarten und -sorten setzt 
man hier auf eine breite Vielfalt 
und trägt dazu einen wichtigen 
Teil zu Biodiversität bei“, erklärt 
Landwirtschaftskammer-Nieder-
österreich-Präsident Johannes 
Schmuckenschlager.

Waldland feiert frü-
hesten Erntestart und 
versorgt mittlerweile 
ganz Europa mit dem 
Zwiebelgewächs.

250 Tonnen Schnittlauch werden 
jährlich geerntet. Foto: Waldland

Schnittlauch-Produzent 
wirft die Maschinen an
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NÖ. Die Vereinbarkeit von Be-
ruf und Familie ist Mitarbeitern 
wichtig, ebenso jenen 28.000 der 
Landesgesundheitsagentur (LGA) 
NÖ. Mit verschiedenen Maßnah-
men, darunter betriebliche Kin-
derbetreuungseinrichtungen und 
Dienstplanstabilität, hat man es 
nun auch offiziell zum „familien-
freundlichen Unternehmen“ ge- 
schafft. Das macht LGA-NÖ-Vor-
stand Konrad Kogler stolz, reagier-
te man doch konkret auf die Wün-
sche der Mitarbeiter, die zuvor in 
einer Befragung erhoben wurden. 
Landesrat Ludwig Schleritzko und 
Landesrätin Christiane Teschl-
Hofmeister gratulierten zum nun 
„sichtbar gewordenen Erfolg“.

Große besuchen die Kleinen am 
St. Pöltner Standort. Foto: Monihart

Job & Kinder passen 
hier unter einen Hut


